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Begründung
Über ein kreatives Absauge-Lüftungssystem mit Wärmerückgewinnung konnte 
die Erhaltung der historischen, aber schadstoffbelasteten Deckenkonstruktionen
erreicht werden. Mit der Absaugung der schadstoffbelasteten Luft aus den 
Deckenkonstruktionen erfolgt gleichzeitig eine Belüftung aller Räume. Insgesamt 
beinhaltet das Konzept der Reparaturmaßnahme minimale Eingriffe in den his-
torischen Baubestand, berücksichtigt technische Bestimmungen, wie Brand- und 
Schallschutz und erzielte somit ein außergewöhnliches wie vorbildliches Ergebnis. 
Dies gilt besonders für die Leistung des Fachingenieurs für Haustechnik, 
dem eine hervorragende Anpassung der, ansonsten nur schwierig unter-
zubringenden Lüftungskanäle in das Gebäude gelungen ist.
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Tragwerksplanung:
trafektum GbR Tragwerksplanung
für vertrackte Projekte
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Gebietsreferentin:
Dr. Annette Faber



11

Das Bauwerk 
und die baulichen Maßnahmen

Das Rathaus Hallstadt stand seit dem 
Jahr 2010 leer, da nach einer Instand-
setzung im Jahr 2002 wiederholt 
Ge ruchs be lästigungen bzw. Erkran-
kungen der Mitarbeiter auftraten. Dies 
be traf vor allem den großen Sitzungs-
saal im 2. Obergeschoss des Rathau-
ses. Untersuchungen ergaben, dass im 
Laufe der Jahre Feuchtigkeit in die 
Holz balken eingedrungen war, welche 
Chlor naphtaline (früher als Holzschutz-
mittel verwendet) freigesetzt hatte. 
Der Feuchtigkeitsschaden führte zudem 
zu einem Schimmelpilzbefall. Das Rat-
haus wurde daraufhin geräumt, die 

Mitarbeiter der Stadt Hallstadt in 
einem anderen Gebäude untergebracht. 
Das Planerteam, zusammengestellt 
von und unter der Projektleitung von 
Simone Krainz, wurde damit beau f tragt, 
einen Sanierungsvorschlag zur Er   -
hal tung des denkmalgeschützten Ge  -
bäu des und dessen Bauteilen zu 
erar beiten und umzusetzen.

Das Rathaus, ein dreigeschossiger 
Giebelbau, wurde in den Jahren 
1576 bis 1580 erbaut. Ur sprünglich
als fränkisches Fachwerkhaus erbaut, 
wurde das Fachwerk in den beiden 
letzten Jahrhunderten infolge Verfalls-
erscheinungen beseitigt. Seit der 
Restaurierung im Jahr 1951/52 sind 

die Außenwände mit Ausnahme des 
Erdgeschosses (Sandstein) verputzt. 
In den Jahren 2000 bis 2002 wurde das 
komplette Rathaus instand gesetzt und 
modernisiert. Das jetzt ausgeführte 
Konzept sah vor, mittels Kanälen im 
Boden bzw. über Schächte zur Zentrale 
im 2. Dachgeschoss, den Zwischen-
deckenbereich abzusaugen und das
Dach abzublasen. Dabei wurden auch 
die brand- und schallschutzrelevanten 
Maßnahmen ausgeführt. 

Die Lösungen für den Sonderbau 
wurden dem Landesamt für Denkmal-
pflege, dem Brandschutzgutachter 
und dem Landratsamt jeweils vorge-
stellt und mit allen abgestimmt.
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Denkmalpflegerisches
Konzept

Da das Rathaus Hallstadt aus dem 
16. Jahrhundert stammt, wurden mini-
malinvasive Lösungen gesucht und 
umgesetzt, um den Bestand nur 
tangential zu berühren und weitest-
gehend zu erhalten. Es wurden alle 
Türen ausgebaut und die im Jahr 2002 
eingebrachten Deckenbeläge entfernt. 
Das gesamte Gebäude wurde schad-
stoffgereinigt, Lüftungskanäle quer 
zu den Holzbalkendecken und vertikale 
Lüftungsschächte eingebaut. Hierfür 
wurden in Teilen bestehende Holzbalken 
ausgeklinkt, Dielen und Stahlplatten 
eingebracht, Lüftungs- und Klimaanlage 

montiert, Heizungsleitungen remontiert, 
Trockenestrich mit Bodenbelägen 
eingebracht, Schächte verkleidet und 
Türen wieder montiert. 

Das Rathaus konnte so erhalten bleiben 
und wurde Anfang 2017 wieder in 
Betrieb genommen.
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Dammstraße 10
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